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Sinzig sprudelt vor Freude
Beim großen Stadtfest reicht das Spektrum von Handwerk über Musik bis zum Fußball

Eröffnung: Reiner Friedsam (links) freut sich, dass es seinen Gästen
schmeckt.

Beim Benefizkonzert von "next patient please" kommen die Musik­
freunde auf ihre Kosten. FOTOS: MARTIN GAUSMANN

fand am Sonntagnachmittag wie­
der das bunte Familienshowpro­
gramm mit verschiedenen Tanz­
formationen statt.

Die Verantwortlichen der Ak­
tivgemeinschaft konnten sich über
eine sehr betriebsame Innenstadt
an einem verkaufsoffenen Sonn­
tag freuen. Am Abend regierte
dann König Fußball: Zum Ab­
schluss des Festes flimmerten in
fast allen Restaurants und Knei­
pen die Großbildleinwände. Und
im großen Biergarten des Sinziger
Bierhauses, einer der ältesten
Public-Viewing-Institutionen im
Kreis, fieberten die Fans dicht ge­
drängt beim ersten Spiel der deut­
schen Mannschaft bei der Welt­
meisterschaft in Südafrika gegen
die Elf aus Australien.

Sonntag: Präsentationen, Show
und ein breit gefächerter Markt in
der Innenstadt lockten die Besu­
cherscharen. Auf der Ausdorfer­
straße präsentierten sich die Sin"
ziger Spezialisten im Bereich Ge­
sundheit und Wellness. Die Hand­
werksunternehmen informierten
über die Themen Energie sparen,
regenerative Energien, Sanierung
und Modernisierung bis hin zu
Serviceleistungen rund um das
Haus.

Sprudelndes Sinzig war in die­
sem Jahr ein Fest für Auto-Enthu­
siasten. Zahlreiche...Phantastic
Cars" waren auf dem Kaiserplatz
zu bewundern und aktuelle wie
historischen Rennautos auf dem
Kirchplatz im MSC-Fahrerlager.
Miuen drin auf dem Marktplatz

Spende: (von links) Edgar Stei­
born, Michael Weltken und Rei­
ner Friedsam.

Samstag fiel fast schon etwas ins
Wasser. Viele Händler packten
angesichts des Dauerregens ihre
Stände ein, und auf der Bühne am
Marktplatz spielten am Samstag­
nachmittag das Duo Chris Knabe
und Heinz Gerd Gilles und die
Band "next patient please" zu­
gunsten der Tour der Hoffnung
eher vor überschaubarem Publi­
kum. Erst am Abend besserte sich
die Lage. Immerhin, Tour-der­
Hoffnung-Repräsentant Edgar
Steinborn konnte von der Kreis­
sparkasse einen Scheck in Höhe
von 2500 Euro mitnehmen.

Klassikfreunde saßen beim
Konzert des Orchesters des Krei­
ses Ahrweiler im Sinziger Zehnt­
hof aber immerhin im Trockenen.
Kontrastprogramm dann am
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SINZIG. Dauerregen am Samstag
und Besucherandrang am Sonn­
tag: Die 21. Auflage des Stadtfestes
Sprudelndes Sinzig zeigte zwei
Gesichter. Geboten wurde eine ge­
lungene Mischung an generatio­
nenübergr.eifender Musik und Un­
terhaltung.

Fans schneller und außerge­
wöhnlicher Autos kamen ebenso
auf ihre Kosten, wie der Nach­
wuchs, für den ein vielfältiges fa­
milienfreundliches Programm im
Angebot war.

Aktivgemeinschaftschef Reiner
Friedsam spricht "gerne von Sy­
nergieeffekten und Netzwerken.
Geldes funktionierte beim Spru­
delnden Sinzig bestens. Denn der
Motor-Spart-Club (MSe) Sinzig
feierte anlässlich des Stadtfestes
sein SO-jähriges Bestehen. Das
große und repräsentative Zelt auf
dem Kirchplatz wurde dann gleich
sehr vielfältig genutzt.

So bereits am Freitagabend in
Zusammenarbeit mit der Schüler­
vertretung des Rhein-Gymnasi­
ums beim Musikfestival "Rhein­
gesprudei". Fünf Musikbands aus
dem Kreis Ahrweiler boten ein
breites Spektrum von HipHop über
Jazz bis hin zu Rock-Musik vor al­
lem für ein jugendliches Publi­
kum.

Beim Zeltaulbau griff ein weite­
rer Synergieeffekt. Die Janusz­
Korczak-Schule und die Kompe­
tenz-Agentur im Haus der offenen
Tür (HoT) stellten zehn ehren:
amtliche Helfer. Dennoch, der


